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• Anpassung auf Grund der REACH-Verordnung

− Die Herstellungs- und Verwendungsbeschränkungen der 
REACH-Verordnung werden wirksam und müssen aus der 
„alten“ Gefahrstoffverordnung entnommen werden.

Gründe für die Änderung der 
Gefahrstoffverordnung
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− Anpassung ans EU-Recht

• Anpassung auf Grund der CLP-Verordnung (GHS)

− Bis zum 31.12.2010 müssen Einzelstoffe und bis zum 
01.06.2015 Gemische neu gekennzeichnet werden.

− Anpassung ans EU-Recht
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• Festlegung der Übergangszeit für die innerbetriebliche 
Kennzeichnung von Gefahrstoffen bis zum 01.06.2015

• Das „alte“ Schutzstufenmodell ist mit den neuen Regeln zur 
Einstufung der Gefahrstoffe und Gemische nicht mehr 
konform. Das alte Schutzstufenkonzept orientierte sich an der 

Folgen aus der Änderung der neuen 
Gefahrstoffverordnung
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konform. Das alte Schutzstufenkonzept orientierte sich an der 
Kennzeichnung der Stoffe, die sich grundlegend, nun mit der 
CLP-Verordnung ändert.

ACHTUNG
GEFAHR

???? ????
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• Handlungshilfen für die Ermittlung der Schutzstufen verlieren 
ihre Rechtsgrundlage

• Software und Methoden zur Schutzstufenermittlung sind in 
Frage gestellt

• Die gerade im Mai 2008 auf das Schutzstufenmodell 
geänderte TRGS 500 „Schutzmaßnahmen“ ist wieder in Frage 

Innerbetriebliche Konsequenzen
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geänderte TRGS 500 „Schutzmaßnahmen“ ist wieder in Frage 
gestellt.

• Alle Gefahrstoffverzeichnisse sind zu ändern

• Alle Betriebsanweisungen sind zu ändern

• Alle Sicherheitsdatenblätter erscheinen in geänderter Form

• Substitutions- und Freigabeverfahren müssen verändert 
werden
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Das alte Modell der vier „Schutzstufen“ wird durch das Modell 
der drei „Schutzmaßnahmen“ ersetzt:

− Allgemeine Schutzmaßnahmen

− Zusätzliche Schutzmaßnahmen

−

Neues Modell der Schutzmaßnahmen
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− Besondere Schutzmaßnahmen bei Tätigkeiten mit CMR-
Stoffen

Ergänzend kommen dazu:

− Besondere Schutzmaßnahmen gegen Physikalisch-
Chemische Einwirkungen, insbesondere gegen Brand-
und Explosionsgefährdungen

− Tätigkeiten mit Explosivstoffen, pyrotechnischen 
Gegenständen und organischen Peroxiden
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•Anforderungen zur Informationsbeschaffung und 
Dokumentation
(keine wesentliche Änderung gegenüber der „alten“ 

Inhalte  
nach § 6 GefStoffV:
(Titel: Informationsermittlung und Gefährdungsbeurteilung)
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(keine wesentliche Änderung gegenüber der „alten“ 
Gefahrstoffverordnung)

•Gefährdungsbeurteilung
(Kontinuierliche Wirkungskontrolle der aus der Beurteilung 
resultierenden Maßnahmen) 

•Gefahrstoffverzeichnis
(Definition der Inhalte des Gefahrstoffverzeichnises)
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• die Gefährdungen am Arbeitsplatz

• das Ergebnis der Prüfung auf Möglichkeiten einer Substitution

• eine Begründung für einen Verzicht auf eine technisch mögliche 
Substitution

• die durchzuführenden Schutzmaßnahmen, einschließlich der zusätzlich 

Elemente der Gefährdungsbeurteilung 
nach § 6 GefStoffV
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• die durchzuführenden Schutzmaßnahmen, einschließlich der zusätzlich 
bei Überschreitung eines Arbeitsplatzgrenzwerts ergriffenen 
Schutzmaßnahmen sowie geplanter weiterer Schutzmaßnahmen, die 
zukünftig zur Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwerts ergriffen werden 
sollen

• Evtl. Begründung, wenn Maßnahmen nicht dem Stand der Technik 
entsprechen

• die Ermittlungsergebnisse, die belegen, dass der Arbeitsplatzgrenzwert 
eingehalten wird oder - bei Stoffen ohne Arbeitsplatzgrenzwert - die 
ergriffenen technischen Schutzmaßnahmen wirksam sind
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• Bezeichnung des Gefahrstoffs

• Einstufung des Gefahrstoffs/Gemischs oder Angaben zu den 
gefährlichen Eigenschaften

Elemente des Gefahrstoffverzeichnises
nach § 6 GefStoffV
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gefährlichen Eigenschaften

• Angaben zu den im Betrieb verwendeten Mengenbereichen

• Bezeichnung der Arbeitsbereiche, in denen Beschäftigte dem 
Gefahrstoff ausgesetzt sein können.

• Verweis auf das Sicherheitsdatenblatt
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•Minimierungs- und Substitutionsgebot
(keine wesentliche Änderung gegenüber der „alten“ 
Gefahrstoffverordnung)

•Rangfolge der Schutzmaßnahmen

Inhalte
nach § 7 GefStoffV
(Titel: Grundpflichten)
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•Rangfolge der Schutzmaßnahmen
(Anforderung aus der „alten-alten“ Gefahrstoffverordnung 
erscheint wieder!)

•Minimierungsgebot für das Tragen Persönlicher 
Schutzausrüstung
(Kontrapunkt zur derzeit gelebten Praxis)

• Expositionsermittlung
(Messungen oder wenn kein AGW entsprechende 
Ermittlungsmethoden)
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• Vermeidung von Gefahrstoffen – wenn nicht dann:
Minimierung des Gefahrstoffeinsatzes unter Berücksichtigung 
der Rangfolge der Schutzmaßnahmen:

• Priorität 1:

Rangfolge der Schutzmaßnahmen 
nach § 7 GefStoffV
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•
−Gestaltung geeigneter Verfahren und 
technischer Steuerungseinrichtungen 
von Verfahren, 

− Einsatz emissionsfreier oder 
emissionsarmer Verwendungsformen

− Verwendung geeigneter Arbeitsmittel und 
Materialien nach dem Stand der Technik

Bild: 
RCI M004 „Reizende Stoffe,
ätzende Stoffe“
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• Priorität 2:

− Anwendung kollektiver Schutzmaßnahmen technischer Art 
an der Gefahrenquelle,

−wie angemessene Be- und Entlüftung, 

Rangfolge der Schutzmaßnahmen 
nach § 7 GefStoffV
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−wie angemessene Be- und Entlüftung, 

− und Anwendung geeigneter organisatorischer Maßnahmen,

Bild: 
BGR 121 „Arbeitsplatzlüftung“
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• Priorität 3:

− Individuelle 
Schutzmaßnahmen wie 
Persönliche 
Schutzausrüstung

Rangfolge der Schutzmaßnahmen 
nach § 7 GefStoffV
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Schutzausrüstung

Bild: 
BGR 189 „Benutzung von 
Schutzkleidung“
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• Entsprechen im allgemeinem den Schutzvorgaben des 
§8 der „alten“ Gefahrstoffverordnung 

Allgemeine Schutzmaßnahmen 
nach § 8 GefStoffV
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§8 der „alten“ Gefahrstoffverordnung 

=> ehemals Schutzstufe 1
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• Hier werden im Wesentlichen Schutzmaßnahmen der §§ 9 und 
10 der „alten“ Gefahrstoffverordnung zusammengefasst.

Zusätzliche Schutzmaßnahmen
nach § 9 GefStoffV
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10 der „alten“ Gefahrstoffverordnung zusammengefasst.

=> ehemals Schutzstufe 2 und 3 
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• Entsprechen im allgemeinem den Schutzvorgaben des 
§11 der „alten“ Gefahrstoffverordnung

Besondere Schutzmaßnahmen bei 
CMR-Stoffen
nach § 10 GefStoffV
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§11 der „alten“ Gefahrstoffverordnung

=> ehemals Schutzstufe 4
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• Das alte Schutzstufenmodell kann im Sinne des §7 (9) 
GefStoffV weiterverwendet werden. 

•

Fazit: 
Das Schutzstufenmodell kann in geänderter 
Form weiterverwendet werden
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• Die Zuordnung der Schutzstufen zu den jeweiligen §§ der 
Gefahrstoffverordnung muss verdeutlicht werden!

• Alte Schutzstufenberechnungen dienen im Rahmen der 
Gefährdungsbeurteilung 
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•

Schutzmaßnahmen gegen Physikalisch-
Chemische Einwirkungen, Brand- und 
Explosionsgefährdungen 
nach § 11 GefStoffV

17

• Entsprechen im allgemeinem den Schutzvorgaben des 
§12 der „alten“ Gefahrstoffverordnung
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• Dieser Paragraph wurde neu eingeführt, um die 

Tätigkeiten mit Explosivstoffen, 
pyrotechnischen Gegenständen und 
organischen Peroxiden
nach § 12 GefStoffV
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• Dieser Paragraph wurde neu eingeführt, um die 
Rechtsgrundlage zur Übernahme von Regelungen bei 
Tätigkeiten mit explosionsgefährlichen Stoffen und 
organischen Peroxiden aus dem Recht der 
Unfallversicherungsträger zu schaffen.
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• Betriebsanweisung

•Mündliche Unterweisung der Beschäftigten

• Jährliche Unterweisung

Unterrichtung und Unterweisung der 
Beschäftigten 
nach § 14 GefStoffV
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• Jährliche Unterweisung

• Bei Umgang mit CMR-Stoffen:

−Beschäftigte und deren Vertreter dürfen die Auswahl der 
PSA und die Belastung nachprüfen

−Mitarbeiter müssen „unverzüglich“ bei 
Expositionsüberschreitungen informiert werden

−Führen eines aktuellen Verzeichnis über die Beschäftigten
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Muster 
Betriebsanweisung
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• Inhalt

−CMR-Tätigkeiten des Mitarbeiters 

−Gefährdungsbeurteilung

−Höhe und Dauer der jeweiligen Expositionen

Verzeichnis über die Mitarbeiter 
beim Umgang mit CMR-Stoffen
nach §14 (3) GefStoffV
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−

• Aufbewahrungsfrist: 40 Jahre nach Ende der letzten Exposition. 

• Nach Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses ist die Akte dem 
Beschäftigten auszuhändigen

• Zugang zum Verzeichnis uneingeschränkt: 
Betriebsarzt

• Zugang zum Verzeichnis nicht personifizierte Daten: 
Beschäftigte und ihre Vertretung

• Zugang zum den persönlichen Daten: 
Beschäftigte/r
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Innerbetriebliche Anwendung der neuen 
Gefahrstoffverordnung

Gefahr-
stoff ?

inhalativ oder dermal
§ 9 GefStoffV

CMR

Gefährdungsbeurteilung 
§6 GefStoffV

Grundpflichten 
§7 GefStoffV

Gefährdungsabhängig 
erforderlich:

ja

nein
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STOPP

Allgem. 
Schutzmaßn. 
ausreichend

CMR
§ 10 GefStoffV

Brand oder Ex-Gefahr
§ 11 GefStoffV

Explosionsgefährlich 
oder Brandfördernd

§ 12 GefStoffV

Anhang I und II 
GefStoffV

Allgemeine Schutzpflichten
§8 GefstoffV

ja nein

Dipl.-Ing. Tobias Stefaniak: 

Auswirkungen der neuen Gefahrstoffverordnung auf das betriebliche Gefahrstoffmanagement
29.06.2011

Dipl.-Ing. Tobias Stefaniak: 

Auswirkungen der neuen Gefahrstoffverordnung auf das betriebliche Gefahrstoffmanagement



§§ 6-8 GefStoffV:

• Freigabeverfahren/Substitution

• Gefahrstoffverzeichnis

• Betriebsanweisung/SDB

• Gefahrstoffmessung (Ölnebel)

• Hautbelastung (Schutzhand-
schuhe/Ölbelastung: 8 Std.)

Beispiel
Rundknetanlage
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schuhe/Ölbelastung: 8 Std.)

§ 9 GefStoffV entfällt (dermal-
inhalativ)

§ 10 GefStoffV: entfällt (keine CMR-Stoffe)

§ 11 GefStoffV: Brandgefährdung (Öle/Putzlappen)

§ 12 GefStoffV: entfällt (keine brandfordernden/ 
explosionsgefährlichen Stoffe)
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§§ 6-8 GefStoffV:

• Freigabeverfahren/Substitution

• Gefahrstoffverzeichnis

• Betriebsanweisung/SDB

• Gefahrstoffmessung (Schweißrauche)
Expositionsquantifizierung (BGR 220)

• Hautbelastung UV-Strahlen

•

Beispiel:
Edelstahlschweißen
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• AMV: Schweißrauche, Chrom, Nickel,
Cobald, Vanadium, Haut

• Lüftungsanlagen

§ 9 GefStoffV gültig: inhalative Gefährdung

§ 10 GefStoffV: CMR-Stoffe vorhanden: Personenverzeichnis/ Unterweisung/ 
Mutterschutz/ Jugendschutz

§ 11 GefStoffV: Brandgefährdung (Zündquellen: Funkenflug, Flamme)

§ 12 GefStoffV: entfällt (keine brandfordernden/ explosionsgefährlichen Stoffe)
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Vielen Dank 

für die 
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Aufmerksamkeit!
Bild:  
IAS Stiftung
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